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Geschatzte Leserinnen,
geschatzte Leser

» «Ich hatte davon getraumt, eine Medaille zu gewinnen. Als ich sie aber
dannwirklich gewann,warendieTraume nichts dagegen.» Erster Schnittim
TV-Interview mit Olympia-Bronzemedaille-Gewinner Sergei Aschwanden
am denkwdrdigen Tag Mitte August 2008. Das nachste Bild: Sergei Asch-
wanden rennt zu seinem Trainer Leo Held, fallt ihm um den Hals, feiert mit
ihm den soeben erreichten Olympia-Erfolg. Beide beriihrt, stolz, erleichtert.
Solche Bilder gehen unter die Haut: Ein Athlet und ein Trainer, die wahrend
Jahren hart auf ein Ziel hingearbeitet haben und dieses dann schliesslich
erreichen, lassen ihren Emotionen freien Lauf.

Eine Trainer-Athleten-Beziehung baut sich auf, mit harter Arbeit, mit
Vertrauen und mehr.Das Leben als Trainer ist nicht immer dankbar. Oft ist
ihm sein Job auch nur fiir kurze Zeit, und solange Erfolge da sind, sicher.
Man rufe sich das Hire-and-fire-Karussell im Profifussball in Erinnerung.
Auch in der verhaltnismassig wohlbehtiiteten Schweiz. Die Qualitat eines
Trainers lasse sich an den Erfolgen seiner Athleten messen, heisst es. Das
mag stimmen. Doch seine Arbeit geht weit Uber die physische Vorberei-
tung der Athleten hinaus. Fach- und Methodenkompetenz als Grundvor-
aussetzung, Sozial- und Selbstkompetenz als Element, um Gberhaupt mit
Menschen arbeiten zu knnen,und dazu kommt die Managementkompe-
tenz: flir die Arbeit eines Trainers heute unverzichtbar. Ein Trainer muss
heute also auf mehreren Hochzeiten gleichzeitig tanzen kdnnen. Genau
darum geht es in unserem Heftthema: Es behandelt die moglichen Prob-
lemfelder, die sich im Trainerberuf er6ffnen. Und im Hinblick auf den
40. Geburtstag der Trainerbildung Magglingen lassen wir Sie an der Ge-
schichte,an der Gegenwart sowie auch an der Zukunft der Schweizer Trai-
nerlandschaft teilhaben.

Um Zukunft geht es auch im anderen Schwerpunktthema, das lhnen das
neue Kernlehrmittel von Jugend und Sport vorstellt. Unter Einbezug zahl-
reicher Experten, brillanter Ideen und pidagogischer Uberlegungen ist
dieses neue Lehrmittel entstanden, das dereinst die Sporterziehung revolu-
tionieren wird. Insbesondere das Leistungsmodell, das physische und psy-
chische Akzente mit Energie- und Steuerungsakzenten verbindet. Es durfte
wegweisend sein fir alles, was auf die Menschen zukommt, die auf irgend-
eine Art und Weise bereits Sport unterrichten oder es tun werden.

Wir berichteten vor ziemlich genau einem Jahr dariiber, dass die Zukunft
im August 2008 beginnen wird. Es ist so weit. Zumindest fiir die 22 Kinder,
die in die «<Modellklasse Magglingen» eingetreten sind. Der erste Schultag
ist ja firalle Kinder und deren Eltern etwas Besonderes. Und weil das so ist,
haben wir ihn fotografisch festhalten lassen. Lehnen Sie sich zurlick, und
geniessen Sie es: Die Bilder sprechen flr sich. //
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Funktionelle Sportbekleidung fur ein perfektes Korperklima.




	Geschätzte Leserinnen, Geschätzte Leser

